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Beschlussprotokoll 
der 198. Sitzung des Senats der Universität Potsdam 

am 11.07.2012 
 
 
Beschluss S 1/198. – 11.07.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt die vorliegende Tagesordnung ohne Änderung. 
 
Beschluss S 2/198. – 11.07.2012 (11:0:0) 
Der Senat beschließt das Protokoll der 197. Sitzung vom 13.06.2012 ohne Änderung. 
 
Beschluss S 3/198. – 11.07.2012 (7:0:4)    
Der Senat wählt Herrn Prof. Dr. Frank Mayer zum Vizepräsidenten für Struktur, Entwicklung und In-
ternationale Angelegenheiten an der UP mit einer Amtszeit von drei Jahren ab 01.11.2012.  
 
Beschluss S 4/198. – 11.07.2012 (11:0:0) 
Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der 
a) Vierten Satzung zur Änderung der Ordnung für das Bachelor- und Masterstudium im Studiengang 

Betriebswirtschaftslehre an der UP und der 
b) Zweiten Satzung zur Änderung der Fachspezifischen Ordnung für das Ein-Fach-Bachelorstudium im 

Studiengang Betriebswirtschaftslehre an der UP. 
 
Beschluss S 5/198. – 11.07.2012 (10:0:1) 
Der Senat nimmt den vorliegenden Entwurf der Neufassung der allgemeinen Studien- und Prüfungs-
ordnung für die lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge (BAMALA-O) an der UP als 
Arbeitsgrundlage zur Kenntnis. Die endgültige Beschlussfassung erfolgt nach Verabschiedung der Neu-
fassung des Brandenburgischen Lehrerbildungsgesetzes durch den Brandenburgischen Landtag. 
 
Beschluss S 6/198. – 11.07.2012 (10:0:1) 
Der Senat nimmt die vorliegende Planungskonzeption für Masterstudiengänge an der UP zustimmend zur 
Kenntnis.  
 
Beschluss S 7/198. – 11.07.2012 (8:0:2) 
Der Senat der Universität Potsdam beschließt auf der Grundlage des Art. 3 Abs. 3 der Grundordnung der 
Universität Potsdam vom 17. Dezember 2009 (AmBek UP Nr. 4/2010 S. 60) die Satzung zur Änderung der 
Regelung über die Gewährung einer Aufwandsentschädigung an die Vertreter der Studenten in Gremien 
der Universität Potsdam mit der Ergänzung der Studienkommission als Gremium, in dem Aufwandsent-
schädigungen gezahlt werden.  
 
Beschluss S 8/198. – 11.07.2012 (8:0:2) 
Der Senat der Universität Potsdam beschließt auf der Grundlage des Art. 3 Abs. 3, Satz 1 der Grund-
ordnung der Universität Potsdam vom 17. Dezember 2009 (AmBek UP Nr. 4/2010 S. 60) die Regelung 
über die Gewährung einer Aufwandsentschädigung für Wahlhelferinnen und Wahlhelfer der Universität 
Potsdam. Diese Regelung ist für Hochschulwahlen, die ab dem 01. Juli 2012 an der Universität Potsdam 
stattfinden, anzuwenden.   
 
Beschluss S 9/198. – 11.07.2012 (9:0:1) 
Der Senat der UP beschließt für die Gestaltung befristeter Verträge an der UP für 
a) akademische Mitarbeiter, die aus Haushaltsmitteln finanziert werden, beim Erstvertrag eine Mindest-

laufzeit von zwei Jahren, 



b) akademische Mitarbeiter, die aus Dritt- oder Sondermitteln finanziert werden, eine Mindestlaufzeit bis 
zum Projektende, mindestens jedoch zwei Jahre und 

c) wissenschaftliche Hilfskräfte beim Erstvertrag eine Mindestlaufzeit von sechs Monaten bzw. bis zum 
Projektende vor Ablauf der sechs Monate. 

Abweichungen von den empfohlenen Mindest- bzw. Regellaufzeiten der Verträge bedürfen einer Begrün-
dung. Die Regelungen sind befristet und werden im Januar 2014 erneut im Senat erörtert. 
 
Der Senat nimmt die Ausschreibungen 
a) W3-Professur Zoophysiologie 
b) W3-Professur Volkswirtschaftslehre, insb. „Märkte, Wettbewerb und Institutionen“ (Denominations-

änderung von W3 für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie)  
c) der Professuren zur Inklusionspädagogik, vorbehaltlich der Verankerung im Stellenplan, zusätzlicher 

Finanzierung und des Ausschlusses kompensatorischer Kürzungen und 
d) W3-Professur für Analytische Chemie – Strukturanalytik 
zustimmend zur Kenntnis. 
 
Beschluss S 10/198. – 11.07.2012 (8:0:2) 
Der Senat bestellt Frau Sarg als stellvertretendes studentisches LSK-Mitglied und Herrn Prof. O`Brien 
als stellvertretendes EPK-Mitglied der MNF. 
 


